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No. 238. Sonnabend, den 10. October 1840. 


Sonntag den 11. October 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bredler, 


Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Kuiewel. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Donnerſtag, den 15. Oktober Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗Nath 
und Superintendent Bresler. Anfang 9 Whe. 


Königl. Kapelle. ee Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vicar. 
Haub. 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1272 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Digc. Hepner. Den 15. Oktober 


: Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 9. Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Hert Pfarrer Sandmeffer 
Deutſch. Anfang 10 Uhr. 


St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowskl. Anfang um 9 Uhr. Mittags 


Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 


8 0 14. October, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarter Fiebag. Be Herr Bicat. „ 5 


fang 277 Uhr. 
St. Cita. Vormittag Hert Prediger Böck. . 
ome cn Herr Pfarr: Adminiſtrator Siowinsti. Rachmittng er Bie 
r. Grabowsk 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗ -Gottesdicnlt, Herr Predigt⸗ Amts⸗Can⸗ 
didat Dr, Kahle. Probepredigt. Alan um 1 955 nue Vormittag Hert Pree 
diger Böck. Anfang 8 um 11 Uhr. 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Supetintendent Ehwalt. Anfang I Uhr. Sonn- 
abend, den 10. Oetober, 127 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Pres- 
diger Blech. Mittwoch, der 14. October, Wochenpredigt. Anfang 3 Uh. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius, Polniſch. 5 Se 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. : F 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
5 En Oehlſchläger. Sonnabend, den 10. October, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
8 7 Mittwoch, den 14. October, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. An⸗ 
fang 9 Uhr. N i f BEE 
St. Bartholomäi. Vormittag um 33 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmit⸗ 
tag um 2 Uhr Herr Predigt⸗Auzts⸗Candidat Funck. Sonnabend, den 10. Oe⸗ 
tober, Nachmittags 1 Uhr Beichte f 2 
Spendhaus. Vormittag Herr Prediger Neineß. Predigt und Communion. Anfang 
halb 10 Uhr. Beichte um 9 Uhr. Be 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Predigt -Amts z Candidat Brieſewitz. Keine Com⸗ 3 
munion. 1 Br 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Hew Pfarrer Brill. Anfang 97 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Probſt Gontz. Anſang 10 Uhr. 
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Sos Angemeldete Fremde⸗ : 
Angekommen den 7. und 8. October 1819. er Sy 
Herr Profeſſor Roſenkranz aus Königsberg, Herr Regierungs⸗Aſſeſſor Daun f 
aus Münſter, Herr Gutsbeſitzer Schiffert aus Konezie, log im engl, Hauſe. Herr 
Gutsbeſitzer Baron v. Löwenklau aus Gohra, Madame Kollmann aus Lauenburg, 
log. im Hotel d' Oliva. 8 x 


N 


TEEN Bekanntmachung. a 
1. Den Gewerbetreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorſtädte, welche 
zur Gewerbeſteuer⸗Ahtheilung Litt. C. für die Gaſt⸗, Speifer, Schaukwirthe und 
Conditors gehören und die nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom 30. 
Mai 1320 eine Steuer⸗Geſellſchaſt bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ich 

Diurch ihre ſelbſt zu wählenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß 

zur Wahl dieſer Abgeordneten, Behufs der Vertheilung der Gewerbeſteuer für das 


Jahr 1840 ein Termin zun : 5 . a a 
Dienſtag, den 13. Oetober, um 10 Uhr Vormittags 
auf unſerem Rathhauſe anberaumt worden. : 8 ä 
Wir fordern daher ſämmtliche zu dieſer Abtheilung gehörende Gewerbetreibende 
auf, in dem angeſetzten Termine fi) zahlreich einzufinden, mit der Verwarnung, 
SE daß von jedem Ausbleibenden angenommen werden muß, daß er ſich der Wahl der 
Etrſcheinenden unterwerfe. 5 3 CC 
Danzig, den 22. September 1840. RE aie ee x 
3. NE SS Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. Siem f 
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2. Die geſtern Abend 9 Uhr erfolgte ſchwere jedoch glückliche Entbindung mei⸗ 

ner lieben Frau von einem geſunden Mädchen, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Danzig, den 9. October 1840. ö Ferd. Po lentz. 


2 iter ariſche Anzeige n. 2 i 

„Der Preuß. Volkskalender zu 1841. Könige 
berg bei Ben, mie 2 Stahlſtichen und 9 xilographiſchen 

Bildern 10 und 101% Sgr., ik fo eben angekommen. „„ 

Buchhandlung son % Anhuth, Langenmarkt W 432. 


u 4 „ . Ge 
für die verehrlichen Subſertbenten auf Oken's Naturgeſchichte. a 
Die ergebenſt Unterzeichnet iſt vom Herrn Verfaſſer zu der Anzeige ermächtigt 
und beauftragt, daß en 555 5 = Pape ae seh 
Oken's allgemeine Naturgeſchichte 
8 g für alle Stände : 
noch in dieſem Jahre vollendet wird. Der letzte Band (Schluß der Votanik) iſt un⸗ 
ter der Preſſe. Auch der Atlas nahet ſeiner Vollendung; die letzten Tafeln der Booz 
logie und Mineralogie ſind zur Verſendung bereit, und am. Schluffe des Ganzen, 
au den Tafeln zur Botanik, wird fleißig gearbeitet. BR 
Mit Ende dieſes Jahres erliſcht der Subferiptionspreis , einſtweilen fur einzelne 
Lieferungen des Werkes, und tritt vom 1. Januar 1841 an der Ladenpreis mit 
4 kr. — 837 Sgr. (anftatt zu 18 kr. = 672 Sgr.) für die Lieferung ein. Diez 
jenigen verehrl. Abnehmer alſo, welche zur Verbvollſtändigung ihrer Exemplare einzel⸗ 
ner Hefte bedürfen, wollen ihre Beſtellung darauf recht bald bei ihrer Buchhandlung, 


iu Danzig bei äh Anhuth, Langenmarkt 432. machen. = 
Stuttgart, 29. Auguſt 1640... Hoffmann'ſche Verlags buchhandlung. 


So eben iſt erſchienen und in Danzig bei. Fr. Sam. Gerhard, 


= 
Langgaſſe Ne 400. zu haben: 


ae r. H. G. Bollmer’s deutſcher 
Univerſal⸗Briefſteller 

ä für alle Stände. „„ 

Enthaltend die Regeln der Rechtſchreibung und Unweifung, alle Arten von Briefen 

und ſchriftlichen Auffägen, als: Eingaben, Bitte und Beſchwerdeſchriften, freund⸗ 

ſchaftliche, glückwünſchende, tröſtende, Dank⸗ und Empfehlungsbriefe, Mahn⸗ und 

Einladungsbriefe, ferner Verträge aller Art, als: Verkaufz⸗ Bau⸗, Pacht⸗ und 

MiethFontracte, fo, wie Ceſſionen, Vollmachten, Zeugniſſe, 1 u. a. m, 
— — * Sc 7 1 ( * 
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richtig und allgemein verſtändlich zu verfaſſen, nebſt Belehrungen über die jetzt ge⸗ 
bräuchlichen Tirulaturen und Adreſſen, über kaufmänniſche Auffäge und Buchführung, 
über mancherlei Rechtsaugelegenheiten, über Steuer und Poſtweſen; Erklärung und 
Verdeutſchung der gebräuchlichſten Fremdwörter u. dgl. m. Achte verbeſſerte und 
vermehrte Auflage, bearbeitet von Fr. Bauer. 8. geh. Preis 15 Sgr. es 
Bereits in achter Auflage erſcheint hier eine für alle Stände ſehr nützliche 
und brauchbare Schrift, welche höchſt praktiſche Anweiſungen und Formulare zu allen 
möglichen im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und Aufſätzen in mannigfach⸗ 
ſter Auswahl enthält. N = 
2 Der Inhalt iſt folgender: 1) Kurzer Umriß der deutſchen Sprachlehre und 
deren vorzüglichſten Regeln. 2) Ueber Briefe und deren Abfaſſung im Allgemeinen. 
3) Ueber die verſchiedenen Arten der Briefe: 4) Titulaturen. 5) Briefe. 6) Kauf⸗ 
männiſche Angelegenheiten und Aufſätze. 7) Ueber verſchiedene Rechtsangelegenheiten 
nach preußiſchen Geſetzen. 8) Verſchiedene Aufſätze, welche im bürgerlichen Leben. 
vorkommen, als: Vollmachten, Reverſe, Schuldſcheine, Quittungen, Rückbürgſchafts⸗ 
ſcheine, Schadlosverſchreibung des Selbſtſchuldners ꝛc. 9), Das Steuerweſen. 10) 
Das Poſtweſen. 11) Erklärung und Verdeutſchung der in ſchriftlichen Auffätzen 
gebräuchlichſten Fremdwörter. — Man erfieht hieraus die große Reichhaltigkeit des 
Werkes, se ein wahrer Hausrathgeber genannt werden kann. Der Preis ift 
äußerſt billig RE ER — 
ae So eben iſt erſchienen und wird im Laufe der nächſten Woche an die refp. 
Sukferibenten: abgeliefert werden: : 8 TER 
Friedrich Wilhelm III., „ Reg.Nath Krek fey mer. 


. Lieferung 2. Mit den Portraits JJ. KK. HH. der Prinzen Wilhelm, 
: Carl und Albrecht, und der Frau Fürſten vi Liegnitz. f 5 
= : Preis: 5 Sgr. 


a Anz eigen 

7. Den 7. d. M., zwiſchen 3—5 Uhr, fF eine Brillant⸗Tuchnadel verloren 
gegangen. Der ehrliche Finder wird ergebenſt gebeten fie gegen eine angemeſſene 
Belohnung Breitegaſſe AZ 1060. abzuliefern. EI 3 ; by 
. Quellwaſſer aus Herrmannshof wird wieder | 
von Montag, den 12. d. M. ab, per Fuhre zur 
Stadt zum Verkauf gebracht werden. 
5 Sgeogeodcc cds OS OOOOCO< 

® > en 1. nee eu en en den Eo 3 
80 der Unterricht im Schönſchreiben. Junge Leute, die daran Theil nehmen wol⸗ SG 
© leit, mögen ſich bis dahin bei mir melden. „„ 2 
DI 5 Guſtav Lorwein, Heit: Geiſtgaſſe Ag 995. g 
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10. Mit Bezugnahme auf nachſtehendes Atteſt des Herrn Commerz⸗ und (5 
Admiralitäts⸗Rath Paffarge: 9. eee 55 N 
£ Dem Herrn Carl Ferdinand von Werden atteſtire ich hiedurch, 
daß derſelbe ſeit dem 1. April 1836 in meinem Bureau fic) den Kanze⸗ 
lei⸗, Regiſtratur⸗ und Expeditions⸗Geſchäften unterzogen, ſeit dem 15. 
September 1836 bei mir als vereideter Protokollführer fungirt, und in 
dieſen Geſchäften ſowohl die erforderliche Routine erlangt, als insbeſondere 
auch mit dem Hypothekenweſen und den Handlungen der freiwilligen Ge⸗ 
richtsbarkeit ſich vertraut gemacht hat. she 7% 

Der von dem Herrn von Werden bisher ſtets bewieſene Fleiß, deſſen 
Ordnungs⸗Liebe und Accurateſſe, ſo wie ſeine ſtrenge Rechtlichkeit, Appli⸗ 
cation und Umſicht, wodurch er ſich die völlige Zufriedenheit und ein un⸗ 
begrenztes Vertrauen ſeines Vorgeſetzten erworben hat, laſſen um ſo mehr 
mit Gewißheit erwarten, daß ſolches in denen. von ihm anderweit noch 

anzutretenden Geſchäfts verhältniſſen demſelben allgemein anerkannt werden 
wird, als gegen ſeine ſittlich gute Führung niemals ein leiſer Tadel laut 
geworden iſt. Sa eee P 
Danzig, den 30. September 1840. 
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2 „Paſſarge. : 

(L. S.) Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Rath als Juſtiziarius. 
zeige ich Einem hochverehrten Publiko hiemit ganz ergebenſt an, daß ich von 
heute ab, in dem Haufe 0 N . 
Brodtbänkengaſſe AM 672., neben dem engliſchen Hanſe, ein 

Commiſſions⸗Bureau 
eröffnet habe. 5 i N i BER 
© Zudem ich die gewiſſenhafteſte, ordnungsmäßige und pünktliche Aus füh⸗ 
rung der mir gütigſt zu übertragenden Geſchäfte verſpreche, wird es ſtets mein ; 
eifrigſtes Beſtreben fein, das mir geſchenkte Vertrauen Eines reſp. Publikums 8 
zu rechtfertigen. = xy ee 
In den Dienſtſtunden von 9 bis 1 Uhr Vormittags, und von 3 bis 6 
Uhr Nachmictags wird das Bureau geöffnet fein. - fis eos 
Zugleich beehre ich mich noch ergebenſt anzuzeigen, daß ich als 
Fkoneeſſionirter Privat⸗Sekretair 
mit Anfertigung von ſchriftlichen Arbeiten um fo pünktlicher und zur Zufrie⸗ 
denheit Eines reſp. Publikums zu dienen im Stande ſein werde, als ich auch © 
hiezu in meinem Bureau die nöthigen Einrichtungen getroffen habe. 
Danzig, den 5. October 1840: Carl Ferdinand v. Werden. 
002,35508660050560098095982598SE9S9080 
11. Gontagd. 11. October Konzerti Fromichen Local. 
12. Es wird eine anſtändige und umſichts volle Wirthin ſogleich nach außerhalb 
verlangt.. Wo? erfährt man im Königl. Intelligenz⸗Comtoir., 
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13. Dienſtag den 13. October o. Abends 6 Wht General⸗Verſammlung in der 
Reſſource zum freundſchaftlichen Verein, zur Wahl neuer Komitee s⸗Mitglieder und 
zur Abſtimmung über die Aufnahme von wirklichen Mitgliedern. a = 

ESS 77... tft eho et. } 
14. Anträge gut Verſicherung von Gebäuden, Mobilien, Waaren de. gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenommen Jopengaſſe 
568. durch nn Sim. Ludw. Ad. Hepner. 
15. Wer eine Hobelbank und eine Drehbank, mit den dazu erforderlichen Werk⸗ 
zeugen, zu verkaufen hat, melde ſich auf Neugarten AS 502. Er ER 
16. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican: Compagnie werden angenommen von Alex. * 
Gibſone, im Comtoir, Wollwebergaſſe AS 1991. 5 a 


17. Sonntag, den 11. October, iſt Gottesdienſt und Communion in der Kirche 
des Spendhaufes, Beides wird durch den Herrn Prediger Neineß abgehalten. 
Wir verfehlen nicht dieſes hauptſächlich zu dem Zwecke bekannt zu machen, 

damit die bereits entlaſſenen Zöglinge unſerer Anſtalt, au dieſer feierlichen Handlung 
theilnebmen können. Verwandte und Lehrherren derſelben, werden dieſe unſere Auf 
Danzig, den 6. October 1840. Ben ee 5 
RZ Die Vorſteher des Spende und Waiſenhauſes. 
ee ss Dding > ne Sg gett = Milez ese 
18. Ich bin Willens mein Rittergut Altendorff, eine halbe Meile von Chriftburg 
gelegen, 24 Hue: Morgen ⸗Mſeus deb aus. mit vorzüglichem Acker und etwacirg 
Wald aus freier empfehle ich mich hiemit ergebenft: - Auch ſtehen jeder Zeit fertige Blume 


3 


1 
“Wh 


lich oder in frankzur Auſicht. 5 Henriette Hauſemann, f 
Berent, de wohnhaft Scharrmachergaſſe beim Klempnermeiſter Herrn Se 

; 22. Ich zeige hiemit ergebenſt au, daß in meiner Schulanſtalt, Bre 

19. Ich fuche zu Ostern t. J. eine zobhnmig, He N ce geriet, O. 3 


Domeſtikenſtuben, Küche, Kammern, Keller, Boden, Stalling auf 2 Pferde, Fut⸗ rn, 
tergelaß, Wagenremiſe und Holzſtall. Wer mir eine ſolche Wohnung nachweiſenut⸗ 
kann, melde ſich bei mir, Langenmarkt e 415. zwei Treppen hoch. ſen 
kann, melde ſich bei mir, Laugenmarkt % 44%, zwei Rapp Fury. 
a = „„ DS Caroline, 
x VERS; ; Prinzeſſin zu Hohenzollern⸗Hechingen. 
20. Da ich meine Wohnung von der Schmiedegaſſe nach dem vorſtädtſchen 
Graben Ve 2052., ſchräge über der Holzgaſſe, verlegt habe, empfehle ich mich ergebenſt. 
Sophie Weitig, Hebamme. oe 
21. Mit Anfertigung von Blumen, ſo wie auch mit dem Unterrichte derſelben, 
empfehle ich mich hiemit ergebenſt. Auch ſtehen jeder Zeit fertige Blumen bei mit 
zur Auſicht. s Henriette Haufemann, \ : 
70 wohnhaft Scharrmachergaſſe beim Klempuermeiſter Herrn Schindler. 
22. Ich zeige hiemit ergebenſt au, daß in meiner Schulanſtalt, Brodtbänken⸗ 
Thor 638, der Tanzunterricht den 16. d. M. feinen Anfang nimmt. H. Schweitzer. 


* 


23. Die Veränderung meiner Wohnung von der Ziegengaſſe nach meinem Haufe 
Balthaſſe A 1104. der Schornſteinfegergaſſe gegenüber, zeige ich meinen werthge⸗ 
ſchätzten Kunden und einem hochzubverehrenden Publikum hiemit gauz ergebenſt an und 
bitte zugleich mich mit in meinem Fach vorkommender Ziungießerarbeit gütigſt be⸗ 
ehren zu wollen. N Trummer, Wittwe, Ziungießer. 
24. Damen, welche im Sticken und Häkeln geübt find, können Beſchäftigung 
erhalten durch E. Neumann & Könenkamp , 


: Langgaſſe NE 407. dem Rathhaufe gegenüber. 
i G e ET 
25. Einen hochgeſchätzten Publikum, vorzüglich den hochgeehrken Damen db 
von Danzig und der Umgegend, machen wir die esgebenfte Anzeige, daß wir ein N 
u Tapiferie- und Poſgmentir⸗Waaren⸗Geſchaft! 
eröffnet haben, welches außer den in dieſem Geſchäft paſſenden Artikeln, als: a 
Zephyr⸗ und Glanze oder englifche Wolle in den ſchönſten Schattirungen, Ta⸗ a 
piſſerie⸗„ Häkel⸗ und Strickſeide, ſeidene, wollene und baumwollene Cangvas, -. 
JGBeſatz⸗ und Blumen⸗Chenillen, große und kleine Strickperlen, Gold⸗, Stahl⸗ oi) e 
W und Silberperlen in allen gangbaven Größen, Näh⸗ und Strickbaumwolle in 
D allen Nummern, Strickwolle in verſchiedener Qualité, noch ein Lager garmirter 6 2 
; V und ungarnirter Stickereien, gemachter Blumen, für Herren: Cravatten Re 
und Schlipſe in den neueſten Fagons, Chemiſetts, Halskragen, Manchetten zes, 7 
N führen wird. na aS EN 
Al Die, uns mit ihrem gütigen Beſuch beehrenden Herrſchaften werden wir Ye 
durch reelle und prompte Bedienung und durch den Waren angemeſfene billige I 
Preiſe in jeder Hinſicht zu befriedigen ſuchen. 3 n 
55ͤꝙõ cee Neumann c onen ka nf, A 
. , ee aus Berlin Be EAN: - 
NN ee Langgaſſe NZ 497., dem Rathhauſe gegenüber. ee 
FFT —:: .. ⅛— . RSIS SISO 
26. Ein ganz billiges Sopha und ein gut conſervirtes Fortepiano werden zu 
kaufen gewünſcht. Verkäufer belieben ihre Adreſſe auf dem Juntelligenz⸗Comtoir 
unter K. 9. abzugeben. 5 8 . 1 
27. Der Neubau eines Krankenhauſes, mit 2 Zimmern, in Schurzwerk, folk, 
dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden, wozu wir einen Termin zu 1 
I os BE Donnerſtag, den 22. d. M, ö : BR, 
an Lokal der unterzeichneten Anſtalt beſtimmt haben, zu welchem wir hiemit einladen 
Der Anſchlag kann im Termine oder vor demſelben bei dem unterzeichneten Richter, 
undegaſſe No 351. eingefehen werden. eye , 
Danzig, den 9. a 1 F = er 
~ | Die Borfteher des ädtiſchen Lazareth . 
Richter. Gertz. Ae N elek 


28. U) 3. ing; Feier un. =, 
leider Einem hochzuverehrenden Publikum beehre ich mich als Civil⸗ und Militair⸗ 
Kleidermacher zu empfehlen, Werner, Kleidermacher, 
: RE wohnhaft Tiſchlergaſſe MF 595. 
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29. tte 3 : 2 
ce Montag, den 12. Se zum m Mate großes bril⸗ 


lantes Kunſtfeuerwerk, welchem ein großes Trompeten⸗Konzert, aus⸗ 


geführt von dem Muſikcorps des Iſten Leib⸗ Husaren Regiments „vorangehen wird. 
Entree 3 Sgr. Bräutigam. 


30. Mädchen, 91 850 gefonnen fi find, |Pulgmachen zu lernen, können ſich melden J Sor 
hannisgaſſe M 1297 


OSceegeseseegeesesse eee 


31. Daß ich meine Wohnung von der Schmiedegaſſe nach der Goldſchmie⸗ 
degaſſe MG 1089., in das Haus des verſtorbenen Schuhmachermeiſters Herrn 
Grube, verlegt habe, zeige ich hiedurch meinen geehrten Kunden ergebenſt an 8 
und bitte zugleich, das dem frühern Haus beſitzer geſchenkte Vertrauen auch auf @ 
mich übertragen zu wollen, und verſpreche, mich durch pünktliche und reelle Be⸗ 
) dienung defjeiben ſtets würdig zu machen. 2 
„A. Teſch, Schuhmachermeiſter, 

wohnhaft Goldſchmiedegaſſe 1089. im polniſchen König. 3 
7... TS VTSEM SEE wECESED 
2. Mit Sonntag, den 11. d. M., wird die Gaſtwirthſchaft 


Prinz von Preußen 
= pri bon Bt Wohll. , eröffnet 


© 
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werden, und bittet Inhaber derſelben um einen zahlreichen Beſuch eines reſp. hieſigen und 
5 auswärtigen Publikums, neben der Verſicherung einer anſtändigen und reellen Bedie 


33. In dem Kück ſchen Gaſthauſe neben der Chauffee-Barriere zu Leegſtrieß 
werden vom nächſten Sonntage ab, zu jeder Zeit, gute Speiſen und Getränke aller 
Art für die möglichſt billigſten Preiſe zu haben ſein; auch wird daſelbſt den, folches 
beſuchenden, verehrten Gäſten der etwa mitgebrachte Kaffee gegen billige Vergütung 
bereitet und die Zubehör geliefert. \ 


Reiſende finden neben guter Aufnahme auf kürzere und längere Zeit zugleich 


i Gelegenheit zur bequemen und ſichern Unterbringung ihrer Fahrzeuge. 
34. Eine in guter Nahrung ſtehende Hakenbude und Gaſtwirthſchaft auf der 
Straße von Danzig nach: „Dirſchau an der Chauſſee ſteht unter annehmbaren Bedin⸗ 


gungen fofort zu verfqufen oder zu verpachten. Näheres Brodibänkengaſſe M 709. 


35. Anterzeichneter empfiehlt ſich einem geehrten Publikum mit praktiſchen Bane 4 


dagen, chirurg. Inſtrumenten, Meſſern, Scheeren und allen in dieſes Fach ſchlagenden 


1 als auch Federmeſſerklingen, ſtatt der früheren Preiſe a 7 Sgr. 6 Pf. und 


6 Sgr. auf 6 und 5 Sgr. ermäßiget, alle benannte Arbeiten find von mir ſelbſt 
oder 51 meiner e gearbeitet, daher ich für deren Güte garantire. 
i A. F. Stiddig, 
Goldſchmiedegaſſe No. 1070. 


36. Ich wohne von bene ab Solgmatt 2 A "1338.7 39., in dem ae aye > 


Herrn C. H. Preuß. => Ad. Gerlach. 


: Danzig „ den 9. October 1840. 
: erte Das 


E 
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N 37. Nach dem Ableben meines Schwiegervaters eae dy 


id Johann von Steen 8 
\ habe ich dessen Geschäft: i ; 8 
8 d Gewürz und Material- Waaren- Handlung A 


N nebst Branntwein-Destillation, - a 
I welchem ich seit mehreren Jahren vorgestanden, für meine allginige ID 


© Rechnung übernommen. x ee : 0 
© Indem ich mich beehre -dieses anzuzeigen, bitte ich um das fer- @ 
nere Vertrauen eines geehrten Publikums, welches zu erhalten ich dh 
mich bestreben werde. = : 

Danzig, October 1840. Gustav R. von Düren, dy 


N 3 Langgarten No. 73. ho 
GSS oii TV V 
38. Heute Sonntag, den 11. werden die Steyerſchen Alpenſänger M. Koſchak 
und A. Baldes das letzte Concert, bei angenehmer Witterung im Garten, ſonſt aber 

im Salon, bei Herrn Mielke in der Allee zu geben die Ehre haben, und werden be⸗ 

müht ſein, dem geehrten Publikum einen recht vergnügten Abend zu verſchaffen. An⸗ 

fang 4 Uhr. Entree 212 Sao aes Dr ER 

39. Ich wohne jetzt Erdbeer⸗Markt, am Breiten⸗Thor No. 1343. 

Be Bernh. Focking. 
40. Eine Bude auf der langen Brücke iſt zu verkaufen. Näheres Johannis⸗ 

gaffe No. 438. ©: = ur 

41. Einem verehrungswürdigen Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich meine 

Wohnung vom breiten Thor nach der Frauengaſſe NF 893. verlegt habe, und em⸗ 
pfehle mich mit Anfertigung dir. Inſtrumente und Bandagen aller Art; auch werden 
alle Stahlarbeiten bei mir aufs Beſte angefertigt, fo wie auch alle Meſſerarten und 

Scheeren geſchliffen und politt, R. Meding, hir. Inſtrumentenmacher u. Bandagiſt. 

2. Ju d. M. beginnt in meiner Schulanſtalt, Fleiſchergaſſe No. 65., ‚Der. ger 
wöhnliche Tanz⸗Unterricht (für Knaben und Mädchen) gegen das Honorar von 10 
Sgr. Hierauf Reflectirende bitte ich fich in den Mittagsſtunden von 12 bis 2 Uhr 

gefälligſt 15 mir zu melden. ee: Friederike Krüger. 

43. Aus einer hieſigen Reſtauration können zugleich Heirſchaften Mittagseſſen 
gegen mongtliches Abonnement ins Haus geſchickt bekommen. Das Nähere erfährt 
man Vormittags von 10 — 12 Uhr Bootsmannsgaſſe W 1179. 8 8 
44. Eine gute Hobelbank n. eine gute Drehbank wird Pfefferſtadt 226. gekauft. 


= is 


45. Heute Sonnabend den 10. werden die Steyerſchen Alpenfänger vor dem 
hohen Thore im goldnen Löwen ein Konzert zu geben die Ehre haben. Anfang 7 
Uhr. Entre 27 Sgr. a Perſon. a 
46. Die Veränderung meiner Wohnung von der Reitbahn No. 33. nach dem 
ruſſiſchen Hauſe Holzgaſſe No. 29. zeige ich hierdurch ergebenſt an. 
R. Huth, Thier⸗Arzt After Klaſſe. 
47. Ein fehlerfreies Pianoforte (von 6 Oct.) wird zum Kauf geſucht Dreher⸗ 
gaſſe No. 1350., eine Treppe hoch. aoe. a” = SoS 
7 A EE RET FE TE ET ee 
Dermietbun gen. 
48. sten: Damm MNF 1425. ift ein meublirtes Zimmer gleich zu beziehen. 
49. Der Pferdeſtall Kl. Hoſennähergaſſe, zu 4 Pferde, Wagenremiſe und Futter⸗ 
gelaß, iſt gleich oder Oſtern billig zu vermiethen. Näheres Brodtbänkengaſſe 691. 
50. 1 Pferdeſtall, Wagenremiſe und Heugelaß iſt Sandgrube 460. zu vermiethen. 


51. sten Damm NZ 1429. find 2 Zimmer mit auch ohne Meubeln an einzelne 
Perſonen zu vermiethen und können gleich bezogen werden. 
52. Holzmarkt WM 86. iſt eine meublirte Hinterſtube zu vermiethen. 


53. Brodtbäukengaſſe M713. iſt ein freundliches Zimmer mit oder ohne Meu⸗ 
beln zu vermiethen und gleich zu beziehen. 5 5 i ET 
54. 2 neudecorirte Zimmer ſind mit Meubeln und auf Verlangen mit Beköſti⸗ 
gung billig zu vermiethen Frauengaſſe 338. Ba 

55, Langg. 406. ift ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen u. gleich zu bezieh. 
56. Frauengaſſe M 893. iſt eine Stube mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 


— —nn 


i i a A u ct i o n. 
57. Durch den, ſeit Jahren hier rühmlichſt bekannten Blumiſtern Herrn E. H. 
Krelage in Harlem iſt in den letzten Tagen Eine Kiſte Be 


3 * 


vorzuͤglicher Harlemer Blumenzwiebeln in Hya⸗ 
zinthen, Tazetten, Tulpen, worunter mehrere 


neue Sorten, u. ſ. w. beſtehend, 
eingeſandt, welche Mittwoch, den 14. October 1840, Nachmittag um 3 Uhr, durch 
edie Mäkler Herren Richter und Meyer in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe No. 
179. an den Meiſtbietenden verkauft werden fol.  — ee: | 
Liebhaber von ſchönen Blumen mache ich auf diefe Gelegenheit, ſich damit Ju 

verſehen, aufmerkſam. i 5 Sim. Ludw. Ad. Hepner, : 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
li oder bewegliche Sachen. : 
58. Sehr ſchöner Saat⸗Weitzen iſt käuflich zu haben Jopengaſſe 


\y 


558. 


x 
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59. Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich meine 
bisherige in der Frauengaſſe No. 900. beftandene Blumen» Handlung in derſelben 
Straße No. 697. verlegt habe und bemerke gleichzeitig, daß ich daſelbſt Beſtellun⸗ 
gen auf trocknen, geruchloſen, ächt brückſchen Torf, büchnes Flößholz, hochländiſches 
büchenes Klobenholz und geſchlagenes hochländiſches Holz annehme und dieſe Brenn: 
materialien für billige Preiſe liefere. 5 N z 
Den 10. October 1840. C. W. Viegut. eam 
460. Poudre de Chine. „„ 
Sicheres und durchaus unſchädliches Mittel, grauen, rothen und verbleichten 
Haaren, binnen wenigen Stunden, (4 längſtens 5 Stunden) eine ſchöne natürliche 
und dauernde ſchwarze oder braune Farbe, je nach dem Wunſche des Gebrauchenden, 
zu geben. Wir verbürgen uns nicht nur für die Wahrheit obiger Ausſage, ſondern 
machen uns verbindlich, einem Jeden, der nach richtig vorgeſchriebenem Gebrauche 
die verſprochene Wirkung nicht finden ſollte, den für dieſes Mittel gezahlten Preis 
ſogleich zurückerſtatten zu laſſen. a 5 5 
Preis pro Flaſche mit genaueſter Gebrauchsanweiſung 1 Rthlr. 10 Sgr. 
55 we Vilain & Co. in Paris. 
In Danzig befindet ſich die einzige Nielerlage bei Herrn E. E. Zingler. 
61. 82 Eine Parthie vorzüglich ſchöne birkne Fournire iſt aten Damm AB 1537. 
zu äußerſt mäßigen Preiſen zu haben. an 5 f 
62. Himbeer⸗Pflanzen, welche die ſchönſte große engl. Frucht tragen, ſind ſchock⸗ 
weiſe billig zu haben auf Neugarten MW 502. ö 5 
63. Spendhausſche Neugaſſe W 825. (im weißen Lamm) ſteht ein Emmi 
ges Fortepiano billig zu verkaufen. EN x zu ; 
64. u Gutes 4 und 6⸗füßiges Kernholz, wie auch trocknes Brennholz, ſteht 
billig zum Verkauf Iften Steindamm M 383. ua, „„ 
65. 9. „ 3 gute brauchbare Oefen find billig zu verkaufen vorſtädtſchen 
Graben M 2062. f Br 


66; Die Leinwand: Handlung son Otto Retzlaff, 
vordere Fiſchmarkt M 1765., 5 
empfiehlt: feine Montauer 94 und 4 breite Leinwand, Marienburger Züchnerzeuge, 
beſte leine Schürzen zeuge, Drillige, fo wie alle’ andere Leinwand⸗Sorten zu möglichſt 
billigen Preiſen. Desgleichen alle Sorten Boie, Moltons, 54 berl. breite Hemden⸗ 
Flanelle, ord. wollene Deckenzeuge, geſtrickte und gewebte Unterjacken, Beinkleider, 
Kinderröcke, gute Socken, Strümpfe, fo wie Parchende zu billigen Preiſen. 
67. Frtiſche Nauteſer Sardinen, Trüffeln, ächte Bordeaurer Sardellen, kleine 
Kapern, Oliven, große Feigen, Jamaica⸗Rum die Bonk. 10 Sgr., große Limonen, 
ital. Kaſtanſen, Wachslichte das Pfd. 17 Sgr., Cayennen⸗Pfeffer, India Soy, 
Walnut Ketchup, engl. Pickels, große blaue Muscattraubenroſinen, Prinzeßmandeln, 
ächt ital. Macaroni, Parmaſan, Schweitzer und große chte Limburger ⸗Käſe erhält 
man bei we 5 Jantzen, Gerbergaſſe No. 68. 
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68. Ausgelegene Spiritus⸗Fäſſer, von 360 und 400. Onart, groß, ſtehen zu ver⸗ 
kaufen beim Küper Witzke, Breitgaſſe M 1196.02 ee x 
6 Pflaumentreide, als auch Kirſchenkreide, a U3 Sgr., ſaure, Pfeffer⸗, Senf⸗ 
und Zuckergurken, eingelegte Pflaumen und Kirſchen, Blaubeeren, pro Flaſche 5 Sgr., 
Himbeerſaft pro Quart 20 Sgr. einmarinirten Aal, ſo wie ſämmtliche Gewürz⸗ 
und Material⸗ als auch Victualien⸗Waaren, empfiehlt 

= : pes Otto Gehrke, Frauengaſſe No. 838. 
7% Im Jeſchkenthal AG 67. find alle Sorten Winterobſt billig zu haben. 


=; Den Empfang der erwarteten ſchmalen Spiegelglaͤſer zeigt enger 
benſt an und offeritt dieſelben, wie alle Sorten Trimeaux⸗, Wand⸗, : 
Toilette und Pfeiler⸗Spiegel zu billigen Preiſen. . 

ER Das Meubelmagazin von 

at G. G. Lindenberg, 


Jopengaſſe No. 744. 


72. N = 
: W Eine fehr große Auswahl geſchmackvoll decorirter Blumen⸗ 


vaſen erhielt und empfiehlt zu billigen Preiſen : / 
= J. Wenzel, Schnüffelmarkt No. 638., gegenüber der Pfarr⸗Kirche. x 
410% 


Grüne Glaͤſer zum Früchte: Einmachen 
empfiehlt billig J. Wenzel, Schnüffelmarkt 638., gegenüber der Pfarr⸗Kirche. = 
Le S e fe wie @ 
° 74 Zündhölzeen | Zündſchwamm, Eigarrozünder, Streichzündhölzchen fo wie 3 
© Kort: und Filzſohlen empfiehlt H. A. Harms, ö 
Be BETEN : 2 : : Langgaſſe NF 529. © 
C90080090000999009902008000000202000000280092 
55. Broncene Gardienen-Halter,⸗Noſetten, Durch⸗ 
züge, Ringe und ‚Stangen Verzierungen in den neueſten Deſſeins, empfehlen, nebſt 
ihrem wohl aſſortirten Lager kurzer Stahl⸗ und Eiſenwaaren, zu ſehr billigen Preiſen 
beſtens f J. G. Hallmaun Wwe. & Sohn, Tobiasgaſſe No. 1858. 
76. Eine Drechslerbauk mit dem dazu gehörigen Handwerkzeug iſt billig zu ha⸗ 
ben Langgaſſe No. 506. Be . 
57. Zwifchen den Speichern in der Brandgaſſe No. 168., iſt altes trocknes 
Bau⸗Brennholz wie auch alte Thüren und Fenſter billig zu haben. 
76. Boots mannsgaſſe Nro. 1171. find geröftete hieſige Weichſel-Neunaugen 
Schock⸗ und Stückweiſe zu haben. 5 5 IE 
79. Ein eiſerner Ofen feht Brodtbänkengaſſe AG 718. zum Verkauf. 
30. Sehr gute Kaninenfutter in allen Farben ſind um zu räumen billig zu ha⸗ 
ben bei g 8 J. G. Keyſer, Fiſchmarkt 1814. $i 
eee: Zweite Beilage. 
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Termin auf 


No. 238. Sonnabend, den 10. October 1840. 
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Im mob itia oder unbe w eg iche Sachen. 


81. Zum freiwilligen Verkauf des dem Herrn L. Olwig zugehörigen Schmiede 


Grundſtücks hieſelbſt auf dem Holzmarkte Servis⸗Nummer 6., beſtehend in 4 Zim⸗ 


mern, Küche, Keller, Boden, ſonſtigen Bequemlichkeſten und der zum Betriebe des 
Hufſchmidtgewerbes eingerichteten, ſehr geräumigen Werkſtatt, ſteht ein Lieitations⸗ 


Dienfteg, den 20. Ockober d. Se 


im Attushofe an, zu welchem Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. Die Hälfte des 


Kaufgeldes kann auf dem Grundſtücke ſtehen bleiben, deſſen Räumung zu Oftern 
1841 rechter Ziehzeit erfolgen wird. — Schon ſeit einer Reihe don Jahren hat das 
Grundſtück wegen feiner vorkheilhaften Lage an einem belebten Marktplatze ſtets als 


gute Nahrungsſtells gedient, und das vom. jetzigen Beſttzer ſeit 19 Jahren ebenfalls 
it dem beſten Exfolge ununterbrochen in deiſelben betriebene Hufſchmidtgewerbe 


wird lediglich wegen Geſchäfts veränderung aufgegeben. Das Grundſtück eignet ſich 
auch ganz Beferders zu. einer einzurichtenden „Speicherhaudlung. Das Nähere iſt 
täglich zu erfahren bei J. T. Engelhard, Muctionator: ' 

32% Dienſtag, den 20. Oetober d. J., ſoll das Ginndſtück in der Töpfergaſſe, 
Serbis⸗No. 18., beſtehend in 4 Zimmern, 2 Küchen, Boden, Keller, Wagenkemiſe 


und Stall auf 2 Pferde, worauf die Hälfte des Kaufgeldes ſtehen bleiben kann, 


auf freiwilliges Verlangen im Artushofe au den Meiſtbietenden verkauft werden. - 
9 9 i 


Die Bedingungen und Beſitzdokamente find täglich bei mir einzuſehen. . 
es SEO ek nae ee ee yi Engelhard, Anctionator,, 


a tile: uns * — . = . 4 — —— N 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
ate Immobilia oder unbewegliche Sachen e 


83, Nachdem oon dem unterzeichneten Königl. Lande und Stadtgerſcht der Gone 


5 urs über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Robert Theodor Schubert 
eröffuer worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Forderung, au die Coneurs 
Maſſe su haben bermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3, Monaten, und ſpäte⸗ 


ſtens in dem auf i TE VVV 0 
2 „den 14, Dezember ., Vormittags um 1 Uhr, REN 
bor dem erty Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeffor Slider angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dleſelben vorſchriftsmäßig zu liguldfren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen, und 


ne demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpiuchs zu gewärtigen. 


ner 
z 


# 
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Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fü 


bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Martens, Boje, Täubert 
und Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor a 


verſehen. . 
i Bee von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei⸗ 
nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu. gewärtigen, daß 
et mit feinem. Anſpruche on die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen 
Greditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 11. Auguſt 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

We-chsel- und 6 eld CO urs. 

5 . Danzig, den 8 October 1840. 


Briefe. | Geld. 


ausgeb. | begehrt. 
Erne 


eee eee eee, 
2 Silbrgr. Silbrgr.] r Ser. | Sgr. 
London, Sicht — {Friedrichsd’or 170 — 
— 3 Monet. 1951 — Augustdor. — 160 
Uamburg; Sicht. = Be neue — 225 5 
„ 10 Wochen 4434 R ito alte — 97 
Amsterdam, Sicht — ze - assen-Anweis. LE eres 
: — 70 Tage 99 = — 
Berlin, 8 Tage. — > 
— 2 Monat.. . 99 — 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage. — — 
„2 Monat Paty 


* 


x. ——H — 7 
- Schiffs Rapp o e i 
; Dien 25. September geſegelt. 


D. Horſtman — Bremen — Holz. 
i = = ee Caen — 
„Sand — Norwegen — reide } i 
le Hots 8 und Mehl, a i 
N. J. Maaß — Petersburg — Obſt. f N s 
D. F. Klawitter — England — Holz. ü : 
M. F. Kröger — Caristions — Se 
J. C. Kaſten — Leit: Lund Bier! 
T. Hogg — London — Getreide. Wind S. O. 
Dien 28. September geſegelt. FL 
8 J. D. Steffen — London — Holz und Zink. : ; 
. 8 Peterſen — Danemark — Getreide. Wind S. 


Hierzu eine Evtra⸗Beilsge. 


n, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu 
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Eftra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Nero. 238, Sonnabend, den 10. October 1840. 


In Folge der uns von den Herren Gewerks⸗Aſſeſſoren gemachten Mittheilun⸗ 
gen und Anzeigen, über die große Bereitwilligkeit, unt welcher die hieſigen Corpora⸗ 
tionen, Gewerke und Zünfte bei der erfreulichen Anweſenheit unſeres hochverehrten 
Herrſcherpaares die Feyer des Tages zu verſchönern ſtrebten, können wir nicht um⸗ 
hin, Allen die auf irgend eine Weiſe zu dem gelungenen Zwecke mitwirkten , insbe⸗ 
ſondere den Herren Eltexlenten die verdiente Anerkennung, zu bezeugen. f 


Es iſt indeſſen nicht blos die ſinnreiche kunſtfleißige Aus ſchmückung det einzel ⸗ 


nen Aufzüge, nicht allein der Aufwand an Zeit und Mühe, welche unſer Dank 
umfaßt, ſondern ganz vorzüglich auch die ehrenvolle Sorge für Erhaltung der Ruhe 
und Ordnung, wodurch es möglich geworden, daß ungeachtet der großen verſammel⸗ 
ten Menſchenzahl kein ſtörender Uufall zu bedauern war, und gereicht es uns zum 
Vergnügen hinzufügen zu köunen, daß Sk. Majeſtät der König Sich in den huld⸗ 
keichſten Motten über den von der Liebe und Treue der hieſigen Bewohner bereiteten 
Empfang ausgeſprochen haben. ~ 25 os 
Gott ſegne und erhalte den König! 
Danzig, den 5. Oktober 1040. s 


Hberbürger meifter, Vürgermoi ſter und Ra th. 
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